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Nmtttcber Zeil
Senkuttg der Umsatzste »»er

* ' Das Gesetz zilr Änderung der Verkehrssteuern und
des Verfahrens und das Gesetz über Zolländerungen
sehen folgende Milderungen auf dem Gebiet der Um -
satzsteuer vor :

1 . Mit Wirkung vorn 1 . Januar 1925 sind Privat -
gelehrte , Künstler und Schriftsteller von der Umsatz«
steuer befreit , sofern die steuerpflichtigen Umsätze im
Kalenderjahr den Betrag von 6000 RM , nicht über¬
steige » . Vom gleichen Zeitpunkt ab sind ferner von
der Umsatzsteuer befreit Handlungsagenten und Maklcr ,
sofern die steuerpflichtigen Umsätze im Kalenderjahr
den Betrag von MX ) RM . nicht übersteigen .

2. Mit Wirkung voni 1 . August 1925 wird die Be -
herbergungssteuer , die Berwahrungssteucr , die Reittier -
steuer und die Anzeigensteuer ausgehoben . Die bisher
diesen erhöhten Steuern unterliegenden Leistungen sind
vom 1 . August 1923 ab nach den Sätzen der allgemeinen
Umsatzsteuer steuerpflichtig .

3. Mit Wirkung vom 1 . Oktober 1925 wird der Satz
der allgemeinen Umsatzsteuer von einundeinhalb vom
Hundert auf ein vom Hundert » nd der Satz der Her -
fteller - und der Kleinhandelssteuer von zehn vom
Hundert auf siebenundeinhalb vom Hundert herab -
gesetzt. Die auf ein und siebeneinhalb vom
Hundert gesenkten Sätze der allgemeinen Umsatz -
steuer und der Hersteller - und Kleinhandelssteuer haben
die Monatszahler erstmals bei den Umsatzsteuervoraus -
Zahlungen iin November 1925 , die Vierteljahrszahler
prstmals bei den llnisatzsteuervorauszahlungen im
Kannar 1926 der Umsatzsteuer zugrunde zu legen . Bei
den im August . September und Oktober 1925 zil lei -
ftenden Umsatzsteusrvorauszahlungen haben die Monats ,
pnd Vierteljahrszahler die Steuer in Höhe von einund -
einhalb voni Hundert und von zehn vom Hundert zu
entrichten .

4. In den Übergangsbestimmungen wird in entspre¬
chender Weise wie bei den Ermäßigungen der Umsatz-
steusr im Jahre 1924 ein zivilrechtlicher Anspruch auf
Preisnachlaß in Höhe der Steuerminderung für Lei -
stun 'gen aus Verträgen gewährt werden , die vor dem
-15 . August abgeschlossen worden sind , aber erst nach dein
ÖO . September 1925 alisgeführt werden .

Die Lage des Arbeitsmarktes
* * Der Arbeitsmarkt hat sich in Baden in der Be -

sichtswoche (13. bis 19. August ) im ganzen wenig ver -
Ändert . Die Arbeitsuchendenziffer nahm zwar etwas zu ,
zugleich damit wurden aber in noch etwas größerer An -
zahl offene Plä (e gemeldet , fo daß sich die Andrangs -
Kiffer (d. h . das Verhältnis der Stellensuchendenzahl zur
Kahl der offenen Stellen ) um ein weniges günstiger
gestaltete . Ar» Ende der Berichtswoche kamen anf 199'offerde Plätze ru »d 597 ( in der Vorwoche 539 ) Arbeit -
suchende. Die Erwerbslosenziffer hielt sich fast auf der
Höhe der Vorwoche - es wurden im Lande insgesamt
9598 (9622 ) HauptunterstüKungsempfänger gezählt .

Wenn der landwirtschaftliche Arbeitsmarkt auch irr
einzelnen Bezirken etlvas ruhiger geworden ist, so be-
steht gleichwohl iminer noch gute Nachfrage nach land »
wirtschaftlichen Arbeitskräften . Gesucht sind neben
frästen für die Viehpflege insbesondere ledige Knechte
nnd Mägde . Gärtner hingegen »'erden wenig verlangt .

Im unterbadischen Steinhauer Gewerbe sind infolge
Arbmtsrnaugels Entlassungen erfolgt .

Uneinheitlich war die Lage in der Metall - und Ma -
schrnenindnstrie . In der Nähmaschinenindustrie konnten
Ivereinzelt gute Kräfte unterkommen . Die Wemheimer
Metallindustrie wies weiterhin günstigen Geschäftsgang
duf . In der Mannheimer Metallindustrie haben zwar
Betriebseinschränkungen stattgefunden , wodurch eine
Anzahl Facharbeiter , namentlich Maschinenschlosser und
Dreher , arbeitslos wurde : ein Teil der Dreher wurde
jedoch anderweitig benötigt . An Maschinenarbeiten !
lBohrern , Fräsern , Hoblern ) herrschte in Mannheim
Mangel . In der Metallindustrie des Rastatter Bezirks
fanden Einstellungen nur in ganz geringein Maße statt . Die
Juwelengruppe der Pforzheimer Schmuckwareniudustrie
hat am 19. August die Arbeit wieder ausgenommen . Es
hat bereits lebhafte Kräftenachfrage eingesetzt . Der
Mangel an Arbeitskräften in der Uhrenindustrie hat
»rachgelassen .

In der Textilindustrie , vornehmlich in der Baumwoll -
blanche , dauerte der Mangel an jüngeren Mädchen noch
»veiter an . Für Betriebe des Konstanzer Bezirks wur -
den allein 139 (gelernte und ungelernte ) Arbeiterinnen
gesucht.

In der papierverarbeitendc « Industrie ist es teilweise
ruhiger geworden .

Im Nahrnngsmittelgewerbe hat der Bedarf des
Handwerks an jungen Metzgern und Bäckern und der -
jenige der Keksfabrikation an weiblichen Kräfte » nnge -
halten : anderseits ist der Geschäftsgang in der Schoko -
ladeindustrie örtlich nicht befriedigend . Eine
Delikatessen - und Konservenfabrik sah sich zux Schlie -
ßung genötigt , im allgemeinen wurde aber über gün¬
stigen Geschäftsgang in der Konservenfabrikation be -
richtet . Der schlechte Arbeitsmarkt der Tabakindustrie
hat sich nicht wesentlich verändert , wenn auch in einigen
Bezirken (Baden -Baden und Mannheim ) weibliche
Kräfte für die Zigarren - bezw. Zigarrettenherstellung
angefordert wurden .

Im Baugewerbe wurden im wesentlichen Maler ,
Tüncher und Glaser gesucht, sonst stockte das Vermitt -
lungsgeschäst .

Im Gast - und Schankwirtschaftsgewerbe machte sich
gegenüber der Vorwoche ein schwaches Nachlassen des
Angebots an offenen Stellen bemerkbar , abgesehen vom
Baden -Badener Bezirk , wo infolge der nunmehr be-
ginnenden Rennzeit vermehrter Bedarf an jungen
Kellnern , Köchinnen und Küchenmädche » beobachtet
wurde .

Die Älberreiobung der kranzös . Antwort
Der französische Botschafter in Berlin hat am Samstag dem

Auswärtigen Amt mitgeteilt , daß die Überreichung der neuen
französischen Sicherheitsiwte am Montag erfolgen werde . Der
Zeitpunkt der Veröffentlichung der Note steht noch nicht fest .
Hierüber wird noch eine besondere Vereinbarung zwischen den
Regierungen getroffen werden .

Berliner Blätter wollen wissen , daß die heutige Über -
reichung an den Reichsaußenminister Dr . Streseman » um
5 Uhr nachmittags erfolgen werde . Es sei nicht anzunehmen ,
daß die französische Regierung auf den deutschen Vorschlag ,die Note am Mittwoch früh zu veröffentlichen , nicht eingehen
werde , da für eine Verzögerung der Veröffentlichung bis zum
Freitag kein verständiger Grund vorliege . Weiter iDiri ) mit¬
geteilt , daß sich am Dienstag vormittag ein Ministerrat mit
der Note beschäftigen werde .

Dr . Wirth «nd das Zentrum
Das WTB . hatte gemeldet , Reichskanzler a . D . Wirth seiaus der Zentrumspartei ausgetreten und habe diesen Ent -

schluß vor einigen Tagen dieser Partei schriftlich mitgeteilt ,ohne daß vorher auch in Kreisen ihm persönlich nahestehender
Abgeordneter von seiner Absicht etwas bekannt geweseil wäre .

Hierzu besagt jedoch eine Meldung au « Stuttgart : Aus
Zentrumskreisen , die auf dem Stuttgarter Katholikentag ver -
treten sind , werde mitgeteilt , daß Reichskanzler a . D . Wirth
ans der Zentrumsfraktion des Reichstags ausgetreten sei . da
er das Verhalten der Fraktion bei der Abstimmung zum Zoll -
tarif nicht mitverantworten könne . Die Zentrumsfraktiondes Reichstags werde in einem Rundschreiben zu dieser An -
gelegenheit Stellung nehmen . Dr . Wirth verbleibe jedoch in
der Zentrumspartei » nd bleibe katholischer Politiker . Er be -
findet sich zurzeit in Marienbad .

Der deutsche Industrie- und Handelstag zur
Preissteigerung

Das Präsidium des deutschen Industrie - und HandelstageSnimmt in einem Rundschreiben an die Industrie und Hau -
delskanimern zur Preissteigerung Ttelluirg nnd geht dabei
von der Erwägung auS , daß die fortschreitende Teuerung zur
Schwächung der Kaufkraft , des Absatzes nnd der Wettbewerbs -
tätigkeit führen sowie die Gefahr ernster Lohustreitigkeitiul
bringen würden . Es müssen daher alle Kräfte angespannt
werden , um die Bemühungen der Reichsregierung zur Ver -
hinderurig weiter Preissteigerungen und zur Preissenkung
zu unterstützen .

Im Anschluß an die Ansführui ^ en des Reichskanzlers er -
kennt das Schreiben an , dag durch die Schaffung festerer
Rechtsgrundlagen für die deutsche Wirtschaft und durch gesetz -
licht * Regelung der Anfwertungsfrage , Steuerreform nnd
Zolltarif nnd durch die bevorstehende Herabsetzung der Um -
satzftener Tatsachen geschaffen würden , die für die Preis -
fenkung wirksam gemacht iverden können . Das Schreiben regteine objektive Feststellung des Preisstandes je nach den ort -
licl )en Verhältnissen an und wendet sich gegen ungesunde
ltberspannnngen des Kartells - und Berpandswesens . Es
spricht sich für den Grundsatz freien Wettbewerbs und fester
Preise ans . Ferner wird a » f die enge Verbindung von Preis -
und Lohnstand hingewiesen miö dargelegt , daß dnrcu um -
fassende vorgreifende Lohnerhöhungen die Erreichung des
Ziels , nämlich die Preisermäßigung , und damit die Stei¬
ger »»« « des Reallohns , worauf es wirtschaftlich allein <n >-
komme , von vornherein vereitelt würde . Das Präsidi « m
richtete schließlich an die Handelskammern die Aufforderung ,
znr Verwirklichung dieser Bestrebungen kräftig mitzuwirken .

Aukruk zur Zeppelin » Spende
Der im Zusammenhang init dem Jubiläum des Lust -

schiffbaues Zeppelin von führenden Persönlichkeiten
Deutschlands erlassene Aufruf zur Zeppelin Spende hat
folgenden Wortlaut :

Deutsche ?
Schon einmal trat ganz Deutschland von der Meine !

bis zum Bodensee in einmütiger Begeisterung das Werk
Zeppelins das Wahrzeichen des Willens , der Sehnsucht
und der Größe des Mensche»geistes kst, getragen und
als Nation fortgeführt . Damals »ach Echtertingen .
Wieder ergeht der Ruf , dieses Werk , das Gemeingut
des deutschen Volkes , nicht » »tergehen zu lassen und
die Schöpfung Zeppelins der wissenschaftlichen Forschung
dauernd zu erhalten .

Wir alle wissen , wie es vor einem Jahre war , als
Z . R . 3, „das glückhafte Schiff "

, über Deutschland
flog und wie dann eine Welt voll Spannung ' und Be -
wnnderung die Fahrt nach Amerika durchlebte . Aus
dein armen , bedrängten und gefesselten Deutschland stieg
eine der größten Kulturtaten frei und leuchtend empor .
Wir habeir es erlebt . Das Echo der ungeheuren
brüderlichen Begeisterung Amerikas , als der Z . R . 3
über Newyork erschien , flog nach Deutschland zurück. .
Der Zeppelin und sein Führer Dr . Eckener hatten eine
große , stolze Kulturaufgabe erfüllt . Zum erstenmal nach
trüben » nd bitteren Jahren erwarb sich der deutsche
Name wieder Geltung und Ruhm . Deutschland hatte
eine Weltleistung vollbracht , die klar rmd unbestechlich
für seinen Willen zum Ausstieg und zur friedlichen
Kulturarbeit sprach .

Die Tat haben der Luftschiffbau Zeppebin , Dr . Eckener" nnd die tapfere Besatzung vollbracht . An uns ist es ,
zu danken .

Die Werft in Friedrichshofen will ein neues Luftschiff
bauen , das gewaltige wissenschaftliche Probleme lösen
soll :

Aufsuchen des Nordpols ,
Erforschung der Arktis . Das Schiff soll aber auch den
Widerstrebenden den Beweis bringen , den wir alle beim
Flug des Z . R . 3 schon empfunden und gewußt haben ,
daß diese deutsche Erfindung das großartigste Ver -
kehrsrnittel unserer Zeit ist . Länder werden näher -
gerückt , Meere sind überbrückt , Zrikunftstränme der
Menschheit iverden Wahrheit .

Wenn mir die Energie aufbringen , das Werk in!
Friedrichshafen fortzuführen , werden deutsche Technik
und deutscher Wagemut wieder Weltgeltung erringen .

Eine
„ Zeppelin -Eckener -Spende des deutschen Volke«"

muß die erforderlichen Mittel schaffen!
Es handelt sich um eine Angelegenheit Deutschlands

ohne Unterschied der Partei oder der sozialen Stellung .
Es geht den geistige » Arbeiter ebenso an , wie den
Mann an Amboß und Pslug . Wir wissen, daß Deutsch-
land gegenwärtig schwere Zeiten durchlebt , aber das
Vertrauen auf den Idealismus des deutschen Volke»
gibt uns die Zuversicht , daß kein Volksgenosse abseits
stehen wird , wenn der Ruf an ihn ergeht . Gerade der
Gedanke , daß jeder sein Scherflein gibt , muß die Be -
deutung dieser Volksspendr ausmachen . Wirklich an »
ist nur ein Volk , das keinen Pfennig mehr für ideale
und kulturelle Zwecke übrig bat , serüe geistigen » nd
technisckieu Kräfte verfalle » läßt . Wir haben den Willen
und das Recht , als Knltnrnation zu leben . Die Volks -
spende soll diele » Wille » und das Bewußtsein unserer
geistigen Freiheit neu beleben .

Es geht um das Erbe von Zeypeli « , um eine große ,
leuckrtende , deutsche Idee !

Der Aiistenminister Lettlands , Meirrovicz , ist , wie ans Riga
gemeldet wird , bei einem Automobilunfall getötet worden .
Seine Gemahlin und seine Kinder , die im gleichen Auto saßen »
kamen mit leichten Verletzungen davon .

Unzehinderter Warenverkehr »wischen Ostpreußen und dem
iiieich . Das sogenannte Korridor - Schiedsgericht , das Streitig¬
keiten zwischen Deutschland und Polen über den Eisenbahiwer .
kehr - durch den Korridor schlichten soll , hat nach einer Blätt >- r -
Meldung aus Danzig entschieden , daß für den ungehinderte, ,
Warenverkehr zwischen Ostpreußen und dem Reiche der Nr ,
sprnng der Waren gleichgültig ist . Polen hatte den Stand -
punkt vertreten , naß dieser Berkehr nur Kr Erzeugnisse gelte »
solle , deren Ursprung in Ostpreußen nachgewiesen werde »
könne .



politische Neuigkeiten
Deutscher Katholikentag in Stuttgart

Als Auftakt Zum 54 . deutschen Katholikentag in Stuttgart »
S» dem unter anderen der ftühere Reichskanzler Marx ,
der bayerische Ministerpräsident Held , die bayerischen Mini -
ster Oswald und Stütze ! und der Reichstagsabgeordnete
Strgerwald bereits eingetroffen waren , fand am Samstag
ein Begrüßuugsabend statt , der zahlreiche Teilnehmer in
der Hauptversammlung in der Liederhalle und in einer
Parallelversammlung in dem ehemaligen Königl . Reit -
hause vereinigte .

Dabei begrüßte Staatspräsident Bazilke die Versammlung
namens der württembergischen Regierung . Redner betonte
u . a . , daß die Zusammenarbeit von Staat und Kirche zu
leiner Zeit notwendiger sei, als in den Tagen , in denen
sie getrennt wurden und daß es notwendig sei , in aller
politischer Tätigkeit bescheiden zu bleiben und nachsichtig
gegen Irrtümer .

Der Sonntag wurde durch einen Festgottcsdienst auf dem
Hof der großen Kaserne an der Rotebühlstraße eingeleitet ,
frei dem der Bischof Dr . von Keppier die Predigt hielt .
Die Pontisicalmeffe wurde von dem päpstlichen Delegierten
Nuntius Pacelli zelebriert Im Anschluß an den Gottes -
dienst fand die erste geschlossene Versammlung in der
großen Festhalle der Liedertafel statt . Es wurde die Kon¬
stituierung des Borstandes des Katholikentages vollzogen .
Zum ersten Vorsitzenden wurde Baron v . Cramer - Klett ge-
wählt , zu stellvertretenden Vorsitzenden der Vorsitzende des
katholischen kaufm . Vereins , Fabrikant Kraus - Witten (Ruhr ,
Arbeitersekretär Adelhoch - ÄugSburg , Frau Prof . Rist -Stutt -
gart , die sämtlich die Wahl annahmen . Fürst Löwenstein
berichtete über die Tätigkeit des Zentralkomitees . Der Red -
»er widmete zunächst dem Jubelbischof von Rottenburg Dr .
Keppier warme Worte der Begrüßung und führte u . a . aus :
In der Zeit , da die Zerrissenheit des deutschen Volkes so
erschreckend fühlbar geworden ist , empfinden es die Teil -
nehmer dieser Versammlung ganz besonders wohltuend , daß
ihnen in Stuttgart über alle Schranken des Religionsbekennt -
nisses und der politischen Einstellung hinweg eine so freund -
liche Aufnahme als Deutsche unter Deutschen und als Brüder
unter Brüdern zuteil geworden ist . Unter Bezugnahme auf
das Heilige Jahr erwähnte der Redner , daß die Zahl der
deutschen Pilger , die aus diesem Anlasse die heiligen Stätten
Roms aufgesucht hätten , vom italienischen Volk abgesehen ,
bei weitem die größte aller Nationalitäten gewesen sei . Be -
sonderer Dank für die Betreuung der deutschen Pilger in
Rom gebühre dem deutschen Ausschuß für die Feier des
Heiligen Jahres in Rom sowie der deutschen Botschaft beim
Heiligen Stuhl . Der Redner teilte schließlich mit , daß ent -
gegen dän Gepflogenheiten früherer Katholikentage in diesem
Jahre kein besonderes Referat über die römische Frage ge-
halten werde .

Liquidation der Landbnndgenosfenschaften ?
Die „ Vossische Zeitung " veröffentlicht eine Zuschrift aus

Kreisen der Landwirtschaft , derzufolge beim Reichslandbund
die Absicht bestehen soll , sämtliche Genossenschaften des Bun -
des zu liquidieren . Der deutschnationale Abgeordnete S t u b -
b e n d o r f, der an der Spitze der Wirtschaftsorganisation des
Landbundes steht , habe das Amt niedergelegt , desgleichen die
Direktoren der Warenzentrale des Spitzeninstituts der Land -
buudgenossenschaften . Die Ursache der Auflösung seien finan -
zielle Schwierigkeiten als Folge der Stabilisierung der Wäh -
runa . Der Versuch, den Getreidehandel in den Händen des
Lanvbundes zu konzentrieren , sei mißlungen . D,e Zuschrift
prophezeit schließlich , daß der Zusammenbruch der Genossen -
schaften von schwerwiegender Bedeutung für den politischen
Apparat des Landbundes sein werde , da die Gelder zur Finan -
zierung des politischen Apparats von den Genossenschaften
hergerührt hätten .

Ausweisung polnischer Optanten aus
Deutschland

Aus Berlin wird gemeldet : Nach den in letzter Zeit getrof -

(
enen Feststellungen sind in etwa 50 Fällen Abschiebungen
eutscher Optanten , die innerhalb der festgesetzten Frist nicht

abgewandert waren , durch die polnischen Behörden erfolgt .
Da überdies die polnische Regierung erklärt hat , daß eine An -
Weisung an die polnischen Behörden , die zwangsweise Ab-
transportierung zu unterlassen , im Gegensab zu polnischen
Pressemeldungen nicht ergangen ist , vielmehr die polnische Re -
gierung der deutschen Gesandtschaft in Warschau erklärt hat .
daß alle noch in Polen verbliebenen Optanten Polen spätestens
am 1. November verlassen müßten , hat auch die preußische
Regierung im Einverständnis mit der Reichsregierung die .
zuständigen Regierungspräsidenten angewiesen , zunächst eine
gleiche Anzahl polnischer Optanten in Deutschland , die der
wiederholten Abwanderungsaufforderung nicht Folge geleistet
haben , zum Verlassen des Reichsgebietes zu zwingen . Die
übrigen noch in Deutschland verbliebenen polnischen Optanten
werden Zug um Zug m demselben Tempo ausgewiesen wer -
te » , mit dem die polnische Regierung vorgeht .

Die neue Offensive in Marokko
Nach französischen Meldungen haben die Riftruppen das

ganze Gebiet der Beni Zerual bis zum Uergha hin geräumt .
Die Stämme der Beni Messara sollen erklärt haben , daß sie
nicht mehr außerhalb ihres Gebietes kämpfen wollen .

Der Korrespondent des „ Petit Journal " in Fez erklärt ,
daß man wahrscheinlich mit keinem Winterfeldzug in Marokko
zu rechnen habe , denn der Druck der französischen Truppen
auf den Feind werde so verstärkt , daß die Rifleute voll-
ständig niederaeiworfen werden dürften .

Nach spanischen Berichten bombardierten die spanischen
Flieger und Schiffe auch am Samstag die Küste von Alyuce -
mas mit äußerster Kraft . Der Feind beantwortete das
Feuer . Die feindliche Artillerie erlitt sehr starke Verluste .

In einem Bericht des Pariser „ Temps " über die Taktik
Abd el Krim « heißt es unter anderem : Während die Trup -
Pen bisher jeden F .uß breit Boden so lange wie irgend mög¬
lich zu behaupten suchten , ziehen sie es jetzt vor , sobald sie
angegriffen werden , sich zurückzuziehen . Die französischen
Truppen können daher ihre Erfolge nicht ausnützen . Wenn
sie minimale Verluste hÄben , so hat der Feind keine größeren .
Die Riftruppen vermeiden durch diese neue Taktik nicht nur
Verluste , sie zwingen auch die Franzosen dazu , im Vormarsch
inne zu halten und das neu besetzte Gebiet in Verteidigungs -
zustand zu setzen.

Die Ruhrbesreiungsseier deS Reiches . Wie auS Berlin ge-
meldet wird , soll Mitte September eine Befreiungskundgebungder Reichsregierung stattfinden , zu welcher sich voraussichtlich
auch Reichspräsident v . Hindenburg mit Vertretern der Reichs ,
und preußischen Regierung in das Ruhrgebiet begeben wird .

Der deutsche Außenhandel im Juli . Die reine Warenein ?
fuhr weist im Juli gegenüber dm Vormonat eine beträchtliche
Steigerung , nämlich um 147 Millionen RM . auf . Die reine
Warenausfuhr ist um 57 Millionen RM . gestiegen . Die sich
auf Grund des reinen Warenverkehrs ergebende Passivität
der Handelsbilanz beträgt im Juli 411 Millionen RM . gegen -
über 331 Millionen RM . im Juni .

Ikurze Mackrichten
Der Konflikt im Baugewerbe . Wie die „B . Z .

" mitteilt , Hai
der Arbeitgeberverband für das Baugewerbe seine Mitglieder
bereits unterrichtet , daß die geplante Aussperrung aller Bau »
arbeite » Deutschlands am kommenden Freitag erfolgen soll.
Zwischen den auf verschiedenen Baustellen erschienenen Ar .
beitswilligen und Streikenden ist es in Berlin vereinzelt zu
Streitigkeiten gekommen . Die betreffenden Baustellen haben
deshalb polizeilichen Schutz erhalten .

Der Sichwermertszwang im deutsch -holländischen Berkehr.
Wie holländische Blätter melden , ist man auf holländischer
Seite grundsätzlich für die Abschaffung des Sichtvermerks -
zwangeS im deutsch - holländischen Verkehr . Es sind zurzeit
Beratungen über die Angelegenheit zwischen den zuständige »
Ressorts im Gange .

General Walsh nach PariS berufen . Der Vorsitzende der
interalliierten Militärkontrollkommission General Walsh ist
Samstag abend von Berlin nach Paris abgereist , wohin er
durch die französische Regierung berufen wurde . Er soll am
Dienstag der sranzösischen Regierung über den gegenwärtigen
Stand der deutschen Entwaffnung Bericht erstatten .

Caillaux in London . Der französische Finanzminister Cail -
lanx ist in London eingetroffen , um mit Eurchill über Schul -
denfragen zu verhandeln .

Ein kommunistisches Komplott in England . „Daily Mail ''
behauptet , ein neues kommunistisches Komplott zur Aufwiege¬
lung der Flotte und des Heeres durch als Matrosen und Sol -
daten verkleidete Agitqjoren sei entdeckt worden . Dein Blatte
zufolge haben sich die Behörden der Angelegenheit ange -
»ommen .

Polar - Expedition Aniundsens für 1926 . Roald Amundsen
und Leutnant Tijsar Larsen find am Sonntag von Oslo nach
Hamburg abgereist . Von - dort werden sie sich nach Italien be-
geben , wo sie wegen Ankaufs eines Luftschiffes für eine Po -
larexpedition , die für 1926 geplant ist, verhandeln werden .

Hinrichtung der Mörder des Sirdar . Aus Kairo wird ge-
meldet : Sieben Mörder des Sirdar wurden gestern morgen
hingerichtet , © in zum Tode verurteilter achter Mörder wurde
vom König zu lebenslänglicher Zwangsarbeit begnadigt , da
sein Geständnis es ermöglicht hatte , die übrigen Täter dem
Richter zuzuführen .

Eingeborenen - Bufstand im belgischen Kongo . Nach in Kap -
stadt eingegangenen Telegrammen aus Elizabethville (belg .
Kongo ) haben eingeborene religiöse Fanatiker in der Gegend
von Sakania 59 Eingeborene eines Dorfes niedergemetzelt .
Eine Abteilung Eingeborenen - Polizei , die in die Gegend ent -
sandt wurde , um Erkundigungen einzuholen , wurde von den
Aufständischen unter Verlusten zurückgeschlagen . Die belgi -
sehen BeHürden haben Truppen von Elizabethville entsandt , um
die Ruhe wieder herzustellen .

Die französischen Verluste in Syrien . „Daily Mail "
meldet aus Damaskus , die ftanzösischen Verluste bei dem
Drusenaufstand seien viel schwerer als es das amtliche Kom -
muuique mitteilt . Es werde jetzt geschätzt, daß sie mehr als
2000 Man » betrugen einschließlich 23 Offiziere , während 11
Feldgeschütze , 30 Maschinengewehre und große Mengen von
Granaten und Gewehrmunition von den Drusen erbeutet
wurden . Auch mehrere Flugzeuge seien abgeschossen worden .
Der Kleinkrieg dauere fort .

Wahabitenangriff aus Medina . Nach englischen Meldungen
aus Medina haben die Wahabiten vor zwei Tagen begonnen ,
Medina zu beschicken . Das Bombardement richtete großen
Schaden an , darunter auch an der Kuppel der großen Moschee,
in der sich das Grab Mohammeds befindet . Eine andere
Moschee wurde zerstört .
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Zeppelingedächtnisfeier in Konstanz
DZ . Konstanz , 22. Aug . Mit Sonderzügen trafen heute

vormittag gegen 11 Uhr die Angestellten des Luftschiffbaues
feppelin

von Friedrichshafen , an der Spitze Kommerzienrat
olsmann , Dr . Eckener und Dr . Dürr » hier ein , um an der

von der Stadt Konstanz veranstalteten Gedächtnisfeier am
Zeppelin -Denkmal teilzunehmen .

Nach einem Musikstück ergriff Oberbürgermeister Dr .
Möriae -Konstanz das Wort zu einer Gedächtnisrede , in der
er u . a . ausführte :

Auch die Stadt Konstanz , die Heimatstadt des Grafen Zep -
pelin , hat besondere Beziehungen mit dem Grafen . Wir
haben vor fünf Jahren hier das Zeppelin -Denkmal eingeweiht .
Es gehört nicht nur uns , sondern dem ganzen deutschen Volke ,
denn Graf Zeppelin war der gute Genius des deutschen Vol -
kes , ein wahrer Volksheld . Er ist unser Vorbild und Führer
geworden . Auch er mußte sich schwer durchkämpfen , bis er
sein Ziel erreichte . Wir wollen den Glauben des Grafen in
uns lebendig erhalten . Wir wollen heute am Denkmal des
Grafen Zeppelin geloben , unsere ganze Kraft daranzusetzen ,
damit die Volksspende , zu der gestern Dr . Eckener aufgefordert
hat , ein nationales Fest wird . Im Namen der Stadt Kon -
stanz legte der Redner dann einen prächtigen Lorbeerkranz
am Denkmal nieder .

Namens de ? Luftschiffbaues Zeppelin sprach hierauf Kom -
merzienrat ColSmann . Zu einem Symbol habe das deutsche
Volk das Luftschiff erklärt , vielleicht in dem Gefühl , weil
dieses Gebilde den Weg zeigt zur Höhe , einen Weg , der die
Völker verbindet . Aufwärts geht unser Weg zur Höhe !

Im Namen des Vereins für Luftschiffahrt am Bodensee
legte hierauf Major von Lebener einen Kranz nieder . Mit
einem Musikstück fand die eindrucksvolle Feier , die sehr stark
besucht war , ihr Ende .

Zwölfhundertjahrfeier der Stadt Gengenbach
DZ . Gengenbach , 23 . Aug . Die Feier des 1200- jährigen

Bestehens der Stadt Gengenbach fand gestern unter großer
Beteiligung statt . Es dürften gegen 20 000 Personen in dem
5000 Einwohner zählenden Städtchen am Eingang des
Schwarzwaldes zusammengekommen sein . Im Rahmen der
Feier wurde ein Festzug veranstaltet , der nach Ideen des
Professors Dr . Kunert - Offenburg von dem Vorstand der Ge -
Werbeschule Gengenbach ausgearbeitet worden war . In lg
verschiedenen Gruppen wurde die äußere und innere Geschichte
Gengenbachs dargestellt . Eine sehr schöne Gruppe war die
Übergabe an den Bischof von Stratzburg Heinrich von Stahleck
i . I . 1247, dann folgte die Beleihung der Reichsfreiheit unter
der Regierung Kaiser Karls IV . Einzelne Gruppen stellten
den Bauernkrieg dar . Dann die bekannte Acherner Abrede
vom 21 . April 1525, durch die die Verleihung der Rechte als
freie Reichsstädte den drei Orten Ofsenbnrg , Gengenbach und
Zell a . H . erfolgte . In dem Festzug waren alle historischen
Dokumente der Ortenau , auch die Kriegsbeute von Zell und
Harmersbach , die die Schweden im Jahre 1622 zurückgelassen
hatten , mitgeführt . Die innere Geschichte Gengenbachs war
dargestellt durch Szenen aus der Geschichte des Benediktiner -
klosterS , der inneren Verwaltung usw .

Gesuhrenfreiheit für Fürforgcbcrcchtigte
Der Badische Landtag hat am 17. Juni 1S25 eine Änderung

des Verwaltungsgebührengesetzes beschlossen, die auch für di«
Kriegsopfer von Bedeutung ist. Darnach unterbleiben die Er -
Hebungen von Sportein in Angelegenheiten derjenigen Per .
sonen , welche Anspruch auf . öffentlich - rechtliche Fürsorge haben .
In der Fürsorgepslichtverordnnng sind dies alle Beschädigte .
Hinterbliebene und Waisen . Als sportelpflichtig konimen Ur -
künden von Bezirksämtern , von hohen Staatsverwaltuugsbe -
Hörden , sowie der VerwaltuugSgerichte in Betracht , z . B . Hei -
matschein , Leumundszeugnis , Bezirksratsentscheidungen usw .
Ebenso ist eine Taxfreiheit auf Grund des ReichSgesetzes für
Reise und sonstige Legitimationsgebühren für die Kriegsopfer
durch dieses Gesetz bestimmt woÄen .

Zu deu Landtagswahlen
DZ . Säckingen . Auf einer abgehaltenen sozialdemokrati «

fegen Kreiskonferenz des zweiten badischen Landtagswahl -
ireises wurden folgende Kandidaten aufgestellt : 1 . Rösch»
Lörrach , 2 . Strasser - WaldShut , 3. Kuttler -Maulburg . und
4 . Huck- Weil -Leopolshöhe .

Aus den Parteien
Der vierte Landesparteitag der deutschnationalen Bolls »

Partei findet vom 25 . bis 27 . September in Mannheim statt .
Nach einer Sitzung des Landesausschnsses im Ballhaus tritt
nachmittags die Parteivertretung zusammen .

'Die Tagung
wird am Sonntag fortgesetzt und hiermit die Vorstandswahl
und die Besprechung der kommenden Landtagswahlen ver »
bunden . Am Sonntag nachmittag tritt die Partei mit einer
Versammlung im Nibelungensaal i ?or die Öffentlichkeit .

Sus der Tandeshauptstadt
Flugtag in Karlsruhe

Die badische Landeshauptstadt sah am Sonntag eine groß »
artige flugsportliche Beranstaltung . Die Gesellschaft zur För -
derung des deutschen Flugwesens Berlin hatte im Verein
mit der Badischen Luftverkehrsgesellschaft m . b. H . sowie dem
Fliegerbund Karlsruhe und dem Karlsruher Luftfahrtverein
diesen Flugtag zustande gebracht , mit dem Ziel , für die För -
derung des Sport - und Bertehrsflugwesens in Deutschland
zu werben . Von vornherein kann festgestellt werden , daß dies
der Veranstaltung , die von prächtigstem Wetter begünstigt ,
war , in jeder Weise gelungen ist. Wohl 20000 Zuschauer
waren am Nachmittag auf dem Flugplatz anwesend und das ,
was geboten und gezeigt wurde , erweckte einhellige Begei¬
sterung .

Es ist sicher, daß manche , die der Fliegerei gleichgültig
gegenüberstanden , ihre Ansichten geändert haben werden .
Wer aber insbesondere gegen das Bcrkehrsflugwescn das Vor -
urteil bisher gehabt hat , es handele sich doch immer noch uin
eine sehr unsichere Sache , und man tue gut — da die Luft
keine Balken habe — bei den alten Verkehrsmitteln zu blei -
ben und wer demgemäß , trotzdem es ihm seine Mittel er -
laubten , sich immer noch zurückhielt , wird zum mindesten
nicht mehr so fest bei feinem Standpunkt verharren .

Was allerdings von «ganz hervorragenden Piloten , wie dem
bekannten Katzen st ein - Kassel auf den ungemein wen -
digen kleinen Sportmaschinen vorgeführt wurde , wurde wohl
von niemandem lediglich als fpannende und nervenkitzelnde
Artistik gewertet . Es zeigten vor allem mit anschaulichster Ein *
dringlichreit diese Künste , deren Sicherheit , ja geradezu
Selbstverständlichkeit in der Durchführung kaum Besorgnis
für den Flieger auskommen ließ , wie weit es der Mensch be-
reits in der Beherrschung der Luft gebracht hat , und was ins -
besondere deutscher Erfindergeist und deutscher Fliegermut
trotz der die Motorenstärke einschränkenden Fesseln des Ver -
sailler Vertrags leisten . Die drei Dietrich - Sportflugzeuge
(Zweidecker ) , auf welchen dieser Teil des Programms be-
stritten wurde , wurden von den Piloten Katzenstein (der für
den verhinderten Piloten Raab einsprang ) , Haal (der seiner -
zeit der jüngste deutsche Kriegsflieger war ) und Lüber ge¬
steuert . Loopings Schleifenflüge und Uberschlagen in der
Luft , scheinbar senkrechte Abstürze kopfüber , Rückenflüge , Tru ,
dein , Rollen , Luftkämpfe , Zielabwürfe , Ballonrammen wur -
den vorgeführt und die Leistungen mit jubelndem Beifall be-
lohnt .

Neben den Sportflugzeuge » präsentierten sich zwei Ber -
kehrsflugzeugc der badische» Luftverkehrsgesellschaft m . b. H . ,ein Junkers -Ganzmetalleindecker , und ein Focke - Wul/ - Ein -
decker als ungleich größere und gesetztere Brüder . De » gan -
zen Nachmittag diente das Junkerflugzeug zu Passagierrund -
flügen über Karlsruhe , an denen Groß und Klein teilnahm .
Am Vormittag war es bereits der Karlsruher Presse ver -
gönnt , an einem Rundflug in Sport - und Verkehrsflugzeugen
teilzunehmen , wobei das Junkersflugzeug der Pilot der
Badischen Lufverkehrsgesellschaft Christ steuerte , der , wie
man erzählte , schon ungefähr 4500 Flüge gemacht hat . Der
Flug ging in 400 bis 500 Meter Höhe über Ettlingcn - Dnrlach -
Weingarten , dem Hardtwald , Neureuth , über den Flugplatz ,
worauf nochmals zwei etwas engere Schleifen um und über
Karlsruhe gemacht wurden , und die ganze , wohl 80 Kilometer
lange Strecke wurde in etwa einer halben Stunde zurück -
gelegt . Aus der Vogelschau kam jedem so recht die schöne
Straßengliederung Karlsruhes mit seinen ausgedehnten
Grün - und Waldflächen und die reizvolle abwechslungsreiche
Umgebung der badischen Landeshauptstadt zum Bewußtsein .
Dabei zog der Riesenvogel ruhig , fast sanft , ruhiger eigentlich !
als ein Auto , sobald er nur recht in der Luft war , seine Babn
und dieses Gleiten und Schweben weit über der festen Erde
ließ auch in den Kurven kaum ein Gefühl der Unsicherheit
aufkommen . Ganz glatt und ohne Stoß erfolgte die Landung .

Von einem Verkehrsflugzeug , dem Focke -Wuls -Eindecker , der
hierzu wegen seiner unter den Tragflächen angebrachten
Kajüte besonders geeignet ist . machte am Nachmittag der Fall -
schirmpilot Huar -Berlin , der das gefährliche Metier übrigens
noch gar nicht lange betreibt , feine tollkühnen beiden Fall -
schirmabsprünge aus 300 und 500 Meter Höhe und landete
unter ungeheurem Beifall glatt . Dabei ist nicht zu vergessen ,
daß ein Fallschirmabsturz aus einem Flugzeug ungleich ris -
kerntet , als aus einem Fessel - oder Freiballon ist.

Abends fand , nachdem der Flugtag ohne jeden Unfall ver -
laufen war , im Krokodil die Preisverteilung statt . In der
Gesamtbewertung der Flugleistungen wurde dem Piloten
Katzenstein der 1 . Preis , eine Weinkiste , zuerkannt . Auch im
Kunstfliegen hat Katzenstein den 1 . Preis errungen , den
2. Pilot Haal . Im Zielabwurf holte Lüber den 1 . Preis , den
2 . Tischner , im Ballonrammen Katzenstein den 1 . , Lüber den
2 . , im Luftringen Haal den 1 . Ferner fanden die hervor -
ragenden Leistungen des Fallschirmpiloten Huar Anerkennung
durch die Überreichung eines vom Verkehrsverein gestifteten
Pokals . Bei der Preisverteilung , die Rittmeister a . ' D . Gra -
venstein vornahm , teilte ' Direktor Gläser -Berlin , der allen
Mitwirkenden wie auch den Behörden und der Presse dankte ,
mit , daß die Gesellschaft zur Förderung des deutschen Flug -
Wesens derartige Flugtage in allen großen deutschen Städten
veranstalten werde . Am nächsten Sonntag wird ein derartiger
Flugtag in Lübeck stattfinden .



Todesfall , Aus Schöneil (Schweiz ) kommt die Nachricht , daß
dort einer der bekanntesten hiesige » Architekten , der Mit -
inhaber der bekannten Baufirma Eurjel & Moser , Robert
Curjcl , im Alter von 66 Jahren gestorben ist . Mit Robert
Curjel ist einer derjenigen Karlsruher Architekten aus dem
Leben geschieden , die de »i modernen Stadtbild , durch eine An -
zabl hervorragender Bauten sein Gepräge gaben , so u . o.
durch die Christuskirche , die Lutherkirche , das ev . Oberkirchen -
ratsgebäude , das Warenhaus Tietz .

Wetternachrichtendienst der Badischen Landeswrtterwartr
Karlsruhe » 8 Uhr morgens . Während am gestrigen Sonntag
tagsüber unter den , Einfluß eines schmalen Hochdruckrückens
über den Alpen in Baden vorwiegend heiteres Wetter herrschte ,
kam eS '.nichts fast allerorts zu Niederschlägen . Heute morgen
liegt ein ausgedehnte ? Tief über England und Frankreich , des-
sen Wirkungsbereich bereits Westdeutschland umfaßt und für
uns weiterhin vielfach Niederschläge bringen wird . Boraus -
sichtliche Witterung für 25 . August : meist bewölkt , vielfach Nie -
derschläge . mäßig warm .

Postbczieher
die den Bezug der Karlsruher Zeitung für den Monat September
noch nicht erneuert haben , wollen dies unverzüglich tun , da -
Z it in der Lieferung keine unliebsame Unterbrechung eintritt -

Kurze « schritten aus Vaden

DZ . Heidelberg , 2t . Aug . Hauptlehrer Oskar Hofheinz ,
Stadtrat und Landtagsabgeordneter , hat die ihm angebotene
Stelle als Schulinspektor in Ireiburg abgelehnt . Er wird in
Heidelberg bleiben .

DZ . Furtwangen , 22. August . Die Jubiläumsausstellung
der Badischen Uhrmacherschule in Furtwangen ist bis zum
31 . August verlängert worden .

DZ . Kork ( Amt Kehl ) , 22. August . Im Alter von noch nicht
ganz 60 Jahren ist der langjährige Direktor der hiesigen Heil -
und Pflegeanstalt sür Epileptiker . Dr . Heinrich Wiederkehr ,
einem schweren Herzleiden erlegen . Direktor Wiederkehr
wirkte seit 1892 an der Anstalt , deren bedeutende Entwicklung
nicht zum geringsten Teil sein Werk ist.

Kehl , 22 . Aug . Ein im Zollgleis des Bahnhofs Kehl stehen -
der , mit Filmstreifen beladener Wagen geriet heute vor -
mittag vermutlich infolge Selbstentzündung in Brand . Durch
eine Stichflamme . wurden einige in unmittelbarer Nähe
stehende Güterwagen , sowie die Telefon - und Hochspannungs -
leitung beschädigt . Das Feuer konnte innerhalb kurzer Zeit
durch das Stationspersonal gelöscht werden .

vsndel und Wirtschaft
Berlin « Devisennotierungen

Amsterdam IVO G .
Kopenhagen 100 Kr .

100 L.
1 Pfd .
1 D .

100 Fr .
100 Fr .

2«. August 21 . August
«ad »rief G- ld « rtif

169.11 169 .53 169 .09 169.51
101 .27 101 .53 97 .88 98 .13
15.59 15.63 15.25 15 .29
20.378 20.430 ! 20 .384 20.436

4.19 4.21 4.19 4 .21
19.82 19.86 19.715 19.755
81 .28 81 .48 81.40 81 .60
59 .11 59.25 59.06 59.20
12.435 12.475 12 .43 12 .47

Italien
London
Newyork
Pari » .
Schweiz
Wien 100 Schilling
Prag . > 100 Kr .

ZMtUung iitxrall 100 Prozent
Börsenumfatzsteuer und Steuer für ProwngationSgeschäfte .

Die „Börsenzeuung " meldet : Der Zentralverband des deut¬
schen Bank - » nid Bankiergewerbes ist, durch andere Spitzenverq
bände untersticht , an daÄ Reichkfinanzministerium mit Anträ¬
gen auf Ermäßigung der Börsenumsatzsteuer in Dividenden »
werten und der Steuer für Prolongationsgeschäfte he ränge «
treten . Die Verhandlungen mit dem Ministerium sind zur »
zeit in der Schwebe .

Tentral - Dandels - Negtster kür Waden .
Bade » . B .S5S

. Handelsregistereintrag
. Abt . B :

Bd . Il O .-Z . 69
Firma Ton - und Scha -
motteverwertungs - Gesell
schaft mit beschränkter
Haftung in Baden - Ba¬
den — Durch Gesellschaf -
terbeschluß vom 17 . Juli
1925, wurde der Gesell -
schaftsvertrag ^

in Bezug
aus daö Stammkapital
geändert . Dieses wurde
um 2500 RM . erhöht und
beträgt nunmehr 12 50V
Reichsmark .

Bd . II O .-Z . 16 —
Firma Do » & Simon ,
Sägewerk und Holzhand -
lvng , Gesellschaft mit be-
schriinkter Haftung in Ba -
den Baden — : Durch Ge¬
sellschafterbeschluß vom 1 .
August 1925 wnrde der
§ 4 des GesellschaftSver -
trags geändert . Nach dem
gleichen Beschluß beträgt
da ? Stammkapital nun -
mehr 20 00V Reichsmark .

Band I O .-Z . 48 —
Firma Baden - Badener
Dampfwaschanstalt Gesell -

schaft mit beschränkter
Härtung in Oos — : Durch
Gesellschafterbeschluß vom
4 . August 1925 wurde
der § 5 des Gesellschafts -
Vertrags geändert . Nach
dein gleichen Beschluß be-
tragt das Stammkapital
nunmehr 20 000 Reichs -
mark .

Band I O .-Z . 68 —
Firma Atlantic Wein -
stufen Gesellschaft mit be-
schriinkter Haftung in Ber -
Ii » . Zweigniederlassung in
Baden - Baden — : Nach
dem Umstellungsbeschluh
doni 81 . Dezember 1924
beträgt das Stammkapital
15000 Reichsmark . Dem
Rcinhold Scharnow in
Berlin -Schöneberg ist Ein -
zelprokura erteilt .

Band II O .-Z . 50 —
Firma Jmmel & Epstein
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung in Baden -
Baden — : Durch Gesell -
schafterbeschluß vom 10.
August 1925 wurden die
§8 5 und 17 des Gesell -
schastsvertrags geändert .
Nach dem

"
gleichen Be -

schluß beträgt das Stamm -
kapital nunmehr 600
Reichsmark .

Band II O .-Z . 41 —
Firma A . Batschari Ziga -
rettenfabrik Aktiengesell¬
schaft in Baden - Baden — :
Durch Beschluß der außer -
ordentlichen Generalver -
sammlung vom 30. Juni
1925 wurden die §§ 4 , 1
und 13 Abs . 1 des Statuts
geändert . Die Schreib -
weise der Firma ist künf -
tig - A. Batschari Cigaret -
teufabrik . Nach dem glei -
«heu Beschluß beträgt das

Grundkapital nunmehr
3 500 000 Reichsmark , ein -
geteilt in 3500 auf den
Inhaber lautende Aktien
flu je 1000 Reichsmark .
Die Umstellung ist durch¬
geführt .

Baden , 17 . August 1925.
Bad . Amtsgericht .

betrug , auf 60 000 Reichs -
mark umgestellt . Der
Wortlaut des § 4 des Ge -
sellschastsvertrags vom 24.
Juli 1912 ist der Umstel -
lnng entsprechend gcän -
dert .
Bruchsal , 16. August 1925.

Bad . Amtsgericht .

Bühl . B .533
Handelsregistereintrag

Abt . B Band I O . - Z . 20 :
Firma Gustav Mitten -
maier , G . m . b . H . in
Bühl . Die Gesellschaft
ist durch Beschluß der Ge -
sellschafter vom 10. August
1925 aufgelöst . Max
Schutt , Kaufmann in
Bühl , Liquidator .

Bühl , 13 . August 1925.
Bad . Amtsgericht II .

Goldbilanzen vom 28 . De -
zember 1923 als nichtig
gelöscht .
Eberbach , 17. August 1925.

Amtsgericht .

Bühl . B .568
Handelsregistereintrag

Abt A Band II O .-Z. 36 :
Firma Walter Pe »er in
Bühl . Die Firma ist er -
loschen.

Bühl , 10. August 1925.
Bad . Amtsgericht II .

Bruchsal . B .579
Handelsregister BI O .-Z .

Li . Firma Orientalische
Tabak - und Zigaretten -
fabrik Caovi Gesellschaft
wir beschränkter Haftung

Bruchsal . In der Ge -
sellschafterversammlung

dr>m 13. August 1925
tourde das Stammkapital
der Gesellschaft , das bis -
Her 20 000 Papiermark

Durlach . Handelsregister
B . Eingetragen am 8. 8.
1925 die Firma : Stein -
werke Rech , Siegel & Co . ,
G . m . b. H. in Neustadt
a . H . In Durlach ist eine
Zweigniederlassung errich -
tet . Gegenstand des Unter -
nehmens ist die Ansbeu -
tung von Steinbrüchen
jeder Art sowie die Her -
stellung und der Vertrieb
von Pflastersteinen , Stra -
ßenschotter , Bausteinen
und ähnlichen Artikeln .

Staminkapital : 15 000
Reichsmark . GeschäftSfüh -
rer ° Josef Siegel , Kauf¬
mann in Haardt bei
Neustadt a . H . , Peter
Rech, Steinbruchbesitzer in
Durlach , Armin Feibel -
mann , Fabrikant in Neu -
stadt a . H ., letzterer als
stellvertretender Geschäfts -
sichrer . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am
1. April 1925 errichtet .
Die Geschäftsführer sind

einzelvertretungsberech -
tigt Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen
im Deutschen Reichsan¬
zeiger . Amtsgericht . B .552

Emmendingen . B .562
Die Firmen Julius

Reinbold , Steyding & Gölz
uffd Arman Brotz in
Emmendingen sollen von
aintswegen gelöscht wer -
den . Die Inhaber der

Firmen bezw . deren
Rechtsnachfolger werden

hiervon benachrichtigt .
Zur Geltendmachung

eines etwaigen Wider -
fpruchs wird eine Frist

schäftsführers Friedrich
Silber ist beendet ; an
dessen Stelle ist Fabrik -
direktor Anton Köhler ,
Karlsruhe , als Geschäfts -
führer bestellt . 5 . 8. 25.

2 . Nordische Stahlgesell -
schaft mit beschränkter
Haftung Berlin mit einer

Zweigniederlassung in
Karlsruhe . Auf Grund des
. Gesellschafterbeschlusses
vom 10 . Februar 1925 ist
das Stammkapital infolge

Umstellung auf 800
Reichsmark ermäßigt und
der Gesellschaftsvertrag in
8 3 Abs. 1 (Stammkapital )

teilung des Reingewinns )
geändert . 15. 8 . 25.

9 . Transport -Gesellschaft
Holtz & Willemsen mit

beschränkter Haftung ,
Karlsruhe . Auf Grund
des Gesellschafterbeschlus¬
ses vom 9. 7 . 25 ist vas
Stammkapital infolge Um -
stellung auf 5000 Reichs -
mark ermäßigt und der
Gesellschaftsvertrag in K2
(Stammkapital ) geändert .
14 . 8. 25.

Amtsgericht B 2.
Karlsruhe . 93 .582

In das Handelsregister
ist eingetragen : •

, P riteg '
Fernsprech - und
Signalanlagen

Ausführung durch

Maonlieioier Privat Telefon Oes .
m. b. H . Mannheim N S, 1t

Tel . 1552 , 996

Badischeleleliin ßesellscii . m . b. H .
Karlsruhe , Tel . 4982 , Gartenstr . 4

ScIwsfzMrlelefeii öesellscli .
Freiburg , Tel . 2196 , Tiiurnseestr .51

MMkU Islefoü ScseElsclaf!
Konstanz , Tel . 1004
BahnVoIsplatz 10

Durlach . Handelsregister
A . Eingetragen am 15. 8.
1925 die Firma : Markus
Pistiuer , BolkSbekleidung
mit dem Sitz in Durlach .
Einzelkaufmann : Markus
Pistiner . Kaufmann in

Durlach . Angegebene »
nicht eingetragener Ge -
schäftszweig : Vertrieb von
Konfektion der Firma
Bekleidungsindustrie G »
m . b. H . in Durlach .
Amtsgericht . B .560

Durlach . Handelsregister
B .' Eingetragen am 18.
August 1925 zu Firma
Eiduka A .G . in Durlach :
Der Umstellungsbeschluß
ist durchgeführt . Der 8 5
Abs 1 des Gesellschafts -
Vertrags ist entsprechend
geändert und hat nun -
mehr die unter Nr . 8
Spalte 7 des Registers

angegebene Fassung .
Amtsgericht . B .580
Eberbach . B .561

Handelsregistereintrag
B O . -Z . 38 betr . die Fir¬
ma „Waldhofbausmüh -
lenbananstalt " Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ,
Eberbach . Die Gesellschaft
wird auf Gtund des § 16
der Verordnung über

eoCO
C»
K

bis zum 1 . Dezember
1925 bestimmt .

Emmendingen ,
den 14 . August 1925.

Amtsgericht I .
Ettlingen . B .569

Handelsregister B O .-Z .
14 ; Firma Rheinische
Creditbank Niederlassung
Ettlingen in Ettlingen .
Die bisherigen stellvertre -
tenden Vorstandsmitglie -
der Ludwig Janda und
Dr . Richard Kahn , beide
in Mannheim , sind zu
ordentlichen Mitgliedern
des Vorstandes bestellt .
Die Genannten sind zur
Vertretung der Gesell -
schaft nur in Gemeinschaft
mit einem anderen Vor -
standsmitglied oder einem
Prokuristen berechtigt .

Ettlingen , 18 . Juli 1925-
Bad . Amtsgericht .

Ettlingen . B .581
• Handelsregister B O .- Z.
32 . Gebrüder Buhl , Pa¬
pierfabriken Aktiengefell -
schaft in Ettlingen . Eugen
Schmidt in Ettlingen ist
als stellvertretendes Vor -
standsmitglied ausgeschie -
den .
Ettlingen , 20 . Aug . 1925.

Amtsgericht .
Karlsruhe . B .544

Handeilsregistereinträge ,
1 . Chemische Fabrik bei

Karlsruhe , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung ,

Karlsruhe , Die Vertre -
tungsbefugnis des Ge -

geändert . 21 . 7 . 25.
3 . Rheinische Kreditbank

Filiale Karlsruhe , Haupt -
sitz Mannheim : Josef Ho-
henemser ist infolge Ab-
lebens aus dem Vorstand
ausgeschieden . 6. 6 . 25.

4 . Köhler & Sitt , Ge¬
sellschaft mit beschränkter

Haftung , Automobile
Karlsruhe . Die Liquida -
tion ist beendet ; die Firma
ist erloschen . 7 . 8. 25.

5. Hockenheimer & Co . ,
Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung , Karlsruhe .
Die Liquidation ist been -
bct ; die Firma ist er -
loschen. 3. 8. 25.
6 . Karlsruher Herdsabrik

„Reform "
, Gesellschaft mit

beschränkter Haftung
Karlsruhe . Die Liquida -
tion ist beendet ; die Fir «
ma ist erloschen . 3 . 8. 25.

7 . Deutsche Praeposit -
Werke Ettlingen , Gesell -
schaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe . Die
Vertretungsbefugnis der
Geschäftsführer Max und
Manfred Wachenheimer ist
beendet . An deren Stelle
sind Direktor Carl Warne -
münde , Essen -Ruhr . und
Clemens Haeußer , Essen -
Ruhr , als Geschäftsführer
bestellt worden . 8 . 8 . 25.

8 . Katholische Gesellen -
herberge in Karlsruhe .
Durch Beschluß der Gene -
ralrersammlung vom 30.
Juli 1925 wurde § 24 des
Gesellschaftsvertrags ( Ver -

1 . Chr . Dalhofer & Co .
Oststadt - Garage , Karls -
ruhe : Offene Handelsge¬
sellschaft . Persönlich haf -
tende Gesellschafter : Chri -
stian Dalhofer , Mechani -
ter , Karlsruhe ; Willi
Hummel , Kaufmann , Dur -
lach. Die Gesellschaft hat
am 1 . Mai 1925 begonnen .
Zur Vertretung der Ge -
sellschaft und zur Zeich¬
nung der Firma sind die
Gesellschafter nur gemein -
schaftlich befugt . <Auto -
Handel , Reparaturwerk -
statte und Fahrschule . De -
genseldstr . 7—9 und Essen -
wcinstr . 6—8 ) . 28 . 7 . 25.

2. Halbinger & Acker,
Karlsruhe : Der Gesell -
schafter Georg Halbinger
ist aus dem Geschäft aus -
geschieden , an dessen Stelle
ist Adolf Eduard Lange ,
Architekt , Maximiliansau .
als persönlich haftender
Gesellschafter in das Ge -
sdwft eingetreten ; nur er
allein ist zur Vertretung
de : Gesellschaft und Zeich -
nung der Firma berech -
tigt . 29 . 7. 25.

3 . Richard Graebener ,
Karlsruhe : Prokura :

Hans Nuzingcr , Kauf -
mann , Karlsruhe , 31 . 7 . 25.

4 . Gottlieb Del,secker
Rcchsolger Engen Weip -
pert , Karlsruhe : Einzel -
kaufmann : Eugen Weip -
pert , Baumeister , Karls -
ruhe . 1 . 8. 25.

5. Gebrüder Betz, Karls -
ruhe : Offene HandelSge -
sellschaft . Persönlich haf -
tende Gesellschafter : Phi¬
lipp Betz , Elektrotechniker .
Karlsruhe , Wilhelm Betz,
Elektrotechniker , ebenda ,
Friedrich Betz , Elektrotech -
niker , ebenda . Die Gesell -
schaft hat am 1 August
1925 begonnen ( elektrische
Licht - und Kraftanlagen ,

Klauprechtstraße 23 ) .
1 . 8 . 25.

6. Franz Wüst , Karls -
ruhe : Die Firma sowie
Prokura der Franz Wüst
Ehefrau sind erloschen .
3 . 8 . 25.

7 . Johannes Markus ,
Karlsruhe : Die Firma so-
wie Prokura der Johan -
„ es Markus Ehefrau sind
erloschen . 3 . 8. 25.

8. Robert Bierhalter ,
Karlsruhe : Die Firma so-
wie Prokura der Robert
Bierhalter Ehefrau sind
erloschen . 3. 8. 25.

9 . I . Markus & Co.
Karlsruhe : Offene Han¬
delsgesellschaft . Persönlich
haftende Gesellschafter :
Johannes Markus , Kauf -
mann , Karlsruhe , Robert
Bierhalter , Obst - und Ge -
müsegroßhändler , ebenda ,
Franz Wüst , Obst - und
Gemüsegroßhändler , eben -
da . ® ie Gesellschaft hat
am 1 . August 1925 begon -
nen . Zur Vertretung der
Gesellschaft und zur Zeich-
nung der Firma ist der
Gesellschafter Johannes
Markus nur allein befugt .
( Großhandel mit Obst ,
Gemüse und Südfrüchte ,
Kriegsstraße 5 » . ) 3. 8 . 25.

10. August Herling ,
Karlsruhe : Die Firma ist
erloschen . 6 . 8. 25.

11 . Erich Krah , Karls -
ruhe : Prokura : Franz

Bernard , Kaufmann ,
Karlsruhe . Einzelproku -
rist : Alois Mondorf ,
Kaufmann , ebenda , Ein -
zelprokurist . 8. 8. 25.

12 . Hans A . Kasper ,
Karlsruhe : Die Firma ist
erloschen . 14 . 8. 25.

13. Franz Deckelman » ,
Karlsruhe : Die Firma ist
geändert in : Franz Deckel-
mann 's Nachsolger Elisa -
beth Wackenhut . Einzel -

kaufmann : Elisabeth
Wackenhut , Karlsruhe .

Der Übergang der im Be -
triebe des Geschäfts be-
gründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist
bei der Übernahme des
Geschäfts durch Elisabeth
Wackenhut ausgeschlossen .
17 . 8. 25.

14 . Paul Schulz , Karls -
ruhe : Inhaber : Paul
Schulz . Kaufmann . Karls -
ruhe . (Einzelverkauf von
Fabrikaten sächsischer Gar -
dinenwebereien , Garten -
straße 27 bezw . ab 1 . Ja -
nuar 1926 Waldstraße 33 .)
17 8. 25.

15 . August Reuesüß ,
Karlsruhe : Inhaber :

August Neuesüß . Kauf -
mann , Karlsruhe . iHan -
del in Nähmaschinen und
Fahrräder nebst Zubehör -
teilen , Westendstraße 63. )
17 . 8 . 25.
16 . Theodor Leeb , Karls -

ruhe : Inhaber : Tbeodor
Leeb , Kaufmann , Karls -
ruhe . Prokurist : Fritz
Bock , Kaufmann , ebenda .

(V - rkaus von Motor -
räde ^ . i , Kaiserstraße 172. )
18. 8 . 25 .

17 . Blanke & Streichet ,
Karlsruhe : Offene Han¬

delsgesellschaft . Persönlich
haftende Gesellschafter :
Max Blanke , Schriftsetzer ,

Karlsruhe , Hermann
Streicher , Schriftsetzer ,

ebenda . Die Gesellschaft
hat am 17 . August 1925
begonnen . Zur Vertretung
der Gesellschaft und zur
Zeichnung der Firma sind
die Gesellschafter nur ge -
meinsam befugt . (Buch -
u . Akzidenzdruckerei , Wer -
derstraße 87. ) 18 . 8 . 25.

18. W . Füßler & Co . ,
Karlsruhe : Die Firma ist
geändert in : Wilhelm
Fiißler . Die Gesellschaft
ist aufgelöst . Der bisherige

Gesellschafter Wilhelm
Fühler ist alleiniger In -
haber der Firma . 18 . 8 . 25.

19. Schaerer & Co.,
Karlsruhe : Dem Hermann
Gittinger und Georg Lup -
berger , beide Oberinge -
nieure in Karlsruhe , ist
Gesamtprokura derart er -
teilt , daß jeder von ihnen
gemeinsam mit einem an -
deren Prokuristen zur
Vertretung der Firma be-
rechtigt ist. Die Prokura
deö Theodor Stahl ist er -
loschen. 18. 8 . 25.

20. Ploch & Staven -
hagen — Zweigniederlas¬
sung Karlsruhe — Haupt¬

sitz : Magdeburg : Die
Zweigniederlassung ist

aufgehoben ; die Firma ist
erloschen . 18. 8 . 25.

21 . Preitz & Birle . Karls¬
ruhe : Die Gesellschaft ist
aufgelöst ; die F ?rma ist
erloschen . 19. 8. 25.

Bad . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe . B .581
Handelsregisterointräge ^
1 . Turmbergbahn Dur »

lach A .- G ., Karlsruhe .
Durch Beschluß der Gene «
ralversammlung vom 27.
April 1925 wurde das
Grundkapital infolge Um »
stellung auf 30 500 Reichs -
mark ermäßigt eingeteilt
in - 52 auf den Inhaber
lautenden Stammaktien
zu je 250 NM . und 70 auf
den Inhaber lautenden
Vorzugsaktien zu je 250
RM . Der Gefellschaftsver -
trag wurde in § 2
(Grundkapital ) § 24 Zif¬
fer 2 ( Gewinnverteilung )
geändert . 14 . Aug . 1925.

2 Deutsche Preßsntter -
Werke . Gesellschaft mit
fchiiinkter Haftung , Karls -
ruhe . Die Liquidation ist
beendet ; die Firma ist er »
loschen. 12 . Aug . 1925.

3 . Karl Daler , Bau »
schlosseret und Eisenkon -
strnktionswerkstlitte Ge -
seltschaft mit beschränkter
Hastung , Karlsruhe .
Durch Gesellschaftsbe -
schluß vom 27. Juli 1925
ist die Gesellschaft aufge »
löst . Die bisherigen Ge¬
schäftsführer sind Liqui -
datoren . 14 . August 1925.

4 . Macklot' sche Druckerei ,
Perlag und Papierwaren -
fabrik , Aktiengesellschaft ,
Karlsruhe . Durch Be -
schluß der Generalver -
sammlung vom 31 . März
1925 wurde das Grund -
katital infolge Umstellung
auf 300 000 RM . er¬
mäßigt , eingeteilt in
14 70V aus den Inhaber
lautende Stammaktien zu
je 20 RM . und 300 auf
den Namen lautende Vor -
zugsaktien zu je 20 RM .
Der GesellschastSvertrag
wurde in 8 4 (Grundkapi -
tal ! § 17 (Stimmrecht ) ,
§ 6 (Vorstands - und Pro¬
kuristenbestellung ) , 8 15



(Befugnisse des Aufsichts¬
rats ) geändert . Auf die
eingereichte Niederschrift
wird Bezug genommen .
14 . Äugust 19-25.

5. Gustav ©Ifber , Ge

60 000 00Ö RM . unbestellt .
Durch Beschluß der glei¬
chen Generalversammlung
vom 9 . Dezember 1924
sind die S, 13. 34 des
Gesellschaftsvertrags ge

srllschaft mit beschränkter ändert . Me Änderungen
Haftung , Karlsruhe . Die
Vertretungsbefugnis des
A>tax Schubert als Liqui -
dator ist beendet : Gustav
Sieber , Kaufmann , Karls -
ruhe ist zum > Liquidator
bestellt . IS . August 1925.

6 . Brauerei Heinrich
Fels , Gesellschaft mit be -
schrtinkter Haftung , Karls -
ruhe . Die Kaufleute Hein -
rich Fels jr ., Gustav Fels
und Emil Fels , sämtliche
in Karlsruhe , sind als
mutete Geschäftsführer
bestellt . Die Prokura von
Heinrich , Gustav und Emil
Fels sind erloschen . 17 .
August 1925.

Bad . Amtsgericht
Karlsruhe B 2.

Lahr . *8 .583
Handelsregistereintrag

B O .-Z . 73 . Firma Heil
4 Paul , Eisenindustrie
« ,G . in Lahr . Paul Mehl -
ljorn ist mit dem 17 . Aug .
1925 als Vorstand ausge -
schieden .

Lahr , 20 . August 1925.
Amtsgericht .

betreffen die Höhe des
Grundkapitals , die Eintet -
lung der Aktien , die Strei -
chung der 4 Namen von
4 ausgeschiedenen persön -
! ich haftenden Gesellschaf -
tern und da« Stimmrecht
in der Generalversamm¬
lung . Jean Andrea « . Emil
Wittenberg und Paul
Bernhard sind als persön -
lich haftende Gesellschafter
ausgeschieden .

Amtsgericht Niannheim .

Mannheim . B .433
In das Handelsregister

wurde heute eingetragen :
1 . Zur Firma „Ober¬

rheinische Briketfabrik , Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim :
Die Gesellschafterversainin -
lung vom 29 . Mai 1925
hat die Umstellung des

Stammkapital ? von
200 000 Mk . auf 500 000
RM . beschlossen.

2. Zur Firma ..Jvsef
Hepp Gesellschaft mit be-
schränkte ? Haftung " in
Mannheim : Auf Grund
Beschlusses der Gesell -
schafterversamlnlung vom
20 . Juli 1925 ist das
Stammkapital von 40 000
Mk . auf 8000 Reichsmark
umgestellt und der Gesell -
schaftsvertrag entsprechend
der eingereichten Nieder -
schrift , auf die Bezug ge-
Rommen wird , geändert
worden .

3. Zur Finna „Cam¬
mer, '. - und Privat - Ba » r
Äitiengesellschaft Filiale
Mannheim in Mannheim

als Zweigniederlassung
er Firma Commerz - und

^ rivat -Bant Aktiengesell -
schaft" in Hamburg : Die
Prokura bei Heinrich Der -
icfcuni ist erloschen .

4. Zur Firm « „Deutsche
Woernrr - Werkr Aktirnge -
sellschast " in Mannheint :

Die Uinstelluug des
Grundkapitals auf 440 000
Reichsmark ist gemäh den
Beschlüssen der General -
oersainmlungeit vom >8 .
November 1924 und 29.
Juni 1925 durchgeführt .
Der Gesellschaftsvertrag
ist in § 3 «.Grundkapital ,
Aktienstnckelimg . Übertra¬
gung der Ncunensaktien )
und in den §§ 4 und 23
( Stimmrecht ) durch Be -
ichluh der Generalver

Mannheim . ^ . 463
In das Handelsregister

wurde heut « eingetragen :
1 . Zur Firma „Gebrii -

der Hemmer , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung "
in Ladenburg : Auf Grund
Beschlusses der Gesellschaf -
terversammlung vom 22.
Juli 1925 ist das Stamm¬
kapital von 200 000 Mark
auf 50 000 RM . umgestellt
und der Gesellschaftover -
trag entsprechend der ein -
gereichten Niederschrift ,
auf die Bezug genommen
wird , geändert worden .2 Zilr Firma „ Oberrhei -
nische Berficherungs - Ge -
feltschaft " in Mannheim :
Der Gesellschaftsvertrag
ist durch Beschluß der Ge -
neralversammlung vom
20 . Juli 192» in § 19
Vergütung der Auffichts -
ratsinitglieder ) abgeändert .

Zur Firma „Brown ,« overi Sc Cie . « ktienge -
fellfchaft " in Mannheim :Dem Kart Braune . Ober -
Ingenieur , Frankfurt a . M .
ist Prokura erteilt . Er ist
gemeinsa », mit einem
Vorstaiidsmitgliede oder
mit einem anderen Pro -
kuristen ' zur Firmeuzeich -
» ung befugt .
Mannheim , 30 . Juli 1925.

Amtsgericht .
Mannheim . B .4t>4

In das Handelsregister
wurde heute eingetragen :

1 . Zur Firma .. Rhein -
schinahrt Aktiengesellschaftvorm . Fendel " in Mann -
Heini : Dem Oberingenieur
Wilhelm Rockel, Mann -
heim , ist Prokura derart
erteilt , daß er in Gemein -
schaft mit einem Vor -
standsmitglied oder einem
Prokuristen zur Zeichnungder Firma befugt ist.2 Zur Firma „Schiff .
fnhrts - A ff ernra n &°Ge fe (I «:

fchaft , Aktiengesellschaft "
in Mannheim ; Gemäßdem bereits Äurchgeführ »
teu Beschluß der General -
Versammlung von, 25.
Juni 1925 ist das Grund -
kapital um 200 000 RM .
erhöht . Es beträgt jetzt300 000 RM . Der Gesell -
schaftsvertrag ist durch Be -
schluß der Generalver -
samnilung vom 25 . Juni
1925 in ij 4 Absah 1
(Grundkapital , Aktienein¬
teilung ) . § 6 Absatz 1
( Aktienbesitz ). § 7 Absatz 1
(Einzahlungen

Gesamkpcokuristen zeich¬
nungsberechtigt ist .

Am 28 . Juli 1925 :
2. Zur Firma „ Süd .

deutsche Telegraphon - Ber -
triebsgesellschaft mit be-
schräukter Haftung " in
Mannheim : Die Gesell -
schaft ist durch Gesell -
schafterbeschluß vom IS.
Juli 1925 aufgelöst . Der
bisherige Geschäftsführer ,
Direktor Leo Giler . Mann -
heim , ist Liquidator .

3 . Zur Firma „Aktien -
gesellschaft für Zigarren ,
fabritation " in Mann -
heim : Dem Beschlüsse der
Äeneralversammlun « vom
29 . November 1924 ent¬
sprechend , ist die Umstellung
de? Grundkapitals auf
92 OW ) Reichs mark durch¬
geführt . Der Aufsichtsrat
hat auf Grund der Er¬
mächtigung der General -
Versammlung vom 29 . No¬
vember 1924 durch Be -
schluß vom 30 . Juni bezw.
6 . und 13. Juli 1925 den
8 3 des Gesellschaftsver¬
trags neu gefaßt . Ferner
wird bekanntgemacht : DaS
Grundkapital ist in 50
Vorzugsaktien über je
100 RM und in 4350
Stanimaktien über je 20
RM eingeteilt .
Amtsgericht Mannhtim .

Ottenburg . 18 .563
Handelsregistereintrag

Abt . A O .-Z . 4 zn Firma
Alfred Banr Offenburg .Die Firma ist erloschen
Offenburg , 18. Aug . 1925.

Bad . Amtsgericht l .

Karlsruhe erworbenenMa
schinen und Borräte de?
bisherige » Filialbetrieb »
der Verkäuferin in Pforz¬
heim in die Gesellschaft
ein . Der Wert dieser
Gegenstände , bezüal

"
derer ein besondere ? Ver -
zeichm » vorliegt , beträgt
20 000 RM . , von welchem
Wertbetrag Fritz Winkel -
stroeter 19 750 RM . und
Frau Klein Witwe 250
RM . auf ihre Einlagen
gutgeschrieben werden , so
daß dieselben als voll
geleistet anzusehen sind .

Amtsgericht Pforzheim .

. . . . . . , — auf die
sammlung vom 29 . Juni Aktien ) und 8 23 Absatz 31925 abgeändert . Robert ( Stimmrecht in der Gene -

oerner , Mannheim , liad
Friedrich Schork , Man »-
hei -n, sind als Vorstand

vezw . stellvertretender
Lorstand befugt , jeder
Mein die Gesellschaft zu
vertreten . Ferner wird

bekanutgcmacht : Das
Grundkapital ist in 10 70»
Stammaktien und 300
Vorzugsaktien zu je 40
RM . eingeteilt .
Mannheim , 27 . Juli 1925.
^ Amtsgericht .
Mannheim . V .462

In das Handelsregister
wurde zur Firma „ Darm -
ftädter und N« ti » ,iallmi,t
Aommaiiditgrsrttschaft auf
Aktien Filiale Mannheim "
i» Mannheim als >jweig -
Niederlassung der ^ irnia
.. Darmstädter und Ratio -
nalbaiik Koninianditgesell -
schaft auf Alien " j n Ber¬lin eingetr « c,en :
Am 29 . September 1924 ;

Durch Generalversamm¬
lungsbeschluß vom 8 . Juli1924 ist § 13 der Satzung
geändert .

Ain 28 . Januar 1925 :
Durch Beschluß der Ge¬

neralversammlung vom 9.
® e, ',ernber 1924 ist das

Grundkapital von
eiMOOOOOO Mark aitf

ralversammlung ) abgeän
dert . Ferner wird bekannt -
gemacht : Die neuen 1200
Stammaktien zu je 100
RM . werden mit einem
Aufgeld von 23 RM . proStück , die Vorzugsaktien
zum Nennbetrag ausge -
geben . Die neuen Vor¬
zugsaktie » sind wie die
bisherigen ausgestattet .

3 . Zur Firma „Ful -
minawerk Aktiengesell¬
schaft" in Mannheim : Al¬
fred Weiß , Mannheint , ist
zum weiteren Vorstands -
initglied bestellt - Die Pro¬
kura des Hermann Ass¬
leben und des Ott » Rich¬
ter ist erloschen .
Mannheim . 31 . Juli 1925.

Amtsgericht .
Mannheim . B . ZKN

Jn das Handelsregister
wurde eingetragen :
Am 13. Dezember 1924 :

1. Zur Kirma . ,« »«-
»unftei W . Schimmel -
vfeng ", Mannheim , Ziveig -
Niederlassung . HauptsitzBerlin : Die Prokura des
Maximilian Grunow ist
erloschen . De » , Paul
Schwarz , Neukölln . ist
Gesamtprokura erteilt der -
art , daß er gemeinschaft -
lich mit einem anderen

Pforzheim . 58 .435
Handelsregistereinträge .
1 . Firma Ständige Mit -

strransstellung der Deut -
schenSchmuckwarenfabrikeu
nnd verwandter Jndu -
strien , Gesellschaft mit be -
schränktet Haftung in
Pforzheim : Geschäfts -
führet Friedrich Long -
Hägen ist ausgeschiedennnd Kaufmann Willy
Feuchte in Pforzheim als
Geschäftsführer bestellt .

2 . Die Firma Psorz -
heimer Perlagsdrmterei
Freie Presse , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Pforzheim , ist er¬
loschen .

3 . Die Gesellschaft Tüd -
dentfche Dachziegelei A.
Schumann G . mit be-
schränktet Haftung in
Stein ist durch Gesell -
schafterbeschluß vom 18 .
Juli 1925 zwecks Über¬
tragung des Geschäfts mit
Aktiva und Passiva auf
August Schumann mit
dein Rechte der Fort -
sührung der Firma auf -
gelöst . Kaufmaiui Mathias
Wolters in Stein , dessen
Prokura erloschen ist , ist
Liquidator .

4 . Die Gesellschaft
Albert Kopv , Aktiengesell -
schaft in Pforzheim , ist
durck Beschluß der Gene -
rnlversaininkuig vom 15 .
Juli 1925 zwecks Übertra -
gilng des Geschäfts nebst
der Firma mit Forderun -
gen und Verbindlichkeiten
auf Albert Kopp iu Pforz -
heim , ivelchet als Liqni -
dator bestellt ist, aufgelöst .

5 . Firm « Dentanrum ,
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung , für Schmel -
zerei , Facontechnik und
chem. dent . Laboratorium
in Pforzheim . Gegenstand
des Unternehmens ist :
Betrieb des von den Ge -
sellschaftern von der Rit -
ter Biber A . - G . in Karls -
ruhe erworbenen Filial¬
geschäfts für Schmelzern ,
facontechnik und Ehem .
Laboratorium in Pforz¬
heim , das früher von
Arnold Biber und später
von der Arnold Biber
A .- G . geführt wurde .
Stammkapital : 20 000
Reichsmark . Geschäfts¬
führern , ist Karl Fried¬
rich Klein Witwe , Dtolltz
geb . Keppel , in Pforzheim .'
Gesellschaftsvertrag dieser
Gesellschaft mit beträuf¬
let Haftung vom 15 . Jiilt
1925. BekanntmachnngS -
blatt : Deutscher Reichs »
anzeiget in Berlin . Die
Gesellschafter , Fabrikant
Fritz Winkelstroeter in
Karlsruhe u . Karl Fried -
rich Klein Witwe , Moll »
geb . Keppek , in Pforzheim
bringen in Anrechnnng
anf ihre Stammeinlagen
als Tacheinlagen samt -
liche von ihnen von der
Ritter Biber A .-G . in

Pforzheim . B .465
Handelsregistereinträge .
lj. Firma Cavl ' L .

Becker & (So . in Pforz¬
heim , Zerrennetstraße 24 .
Persönlich haftende Gesell -
schafter sind Carl Ludwig
Becker und Eberhard Pe -
ter . Kaufleute in Pforz -
heim . Offene HandelSge -
sellschast seit 1 . Juli 1925.
(Angegebener Geschäfts -
zweig : Bijouterieexportge
sckäft . )

2 . Firma Paul Stierte
in Pforzheim , Westliche
60 : Dem Kaufmann Jakob
Philipp in Pforzheim ist
Einzelprokura erteilt .

3 . Firma Fritz Bohnen
berger in Pforzheim , La -
meystraße 48. Inhaber ist
Kaufmann Fritz Bohnen -
berger in Pforzheim . ( An -
gegebener Geschäftszweig :
Uhren - , Juwelen - und
Goidwarengrotz Handlung .)

4 . Firma Max Köster in
Pforzheim , Bleichstraße 24 :
Die Gesellschaft ist ausge -
löst . Der bisherige Gesell -
schafter Kaufmann . Max
Köster ist alleiniger Jn -
Haber der Firma .

5 . Firma Ludwig Au -
genstein in Pforzheim ,
Bleichstraße 67 . Alleiniger
Inhaber ist Techniker Lud -
tvig Angenstein in Pforz -
heim . (Angegebener Ge¬
schäftszweig : Bijouterie »
fabrikation .)

6 . Finna Theodor Frie¬
singer in Pforzheim .

Luitga, « straße 3 . Inhaber
ist Kaufmann Theodor
Friesinger in Pforzheim .
lAngexiebener Geschäfts¬
zweig : Bijouterie - und
Exportgeschäft . )

7 . Firma Friedrich Ha -
ferkorn in Pforzheim ,
Schwebelstraße 6. Inhaber
ist Kaufmann Friedrich
Haferkorn in Pforzheim .
Dessen Ehefrau , Chlothilde
geb . Biechele , in Pforz !-
heim ist Prokura erteilt .
(Angegebener Geschäfts -
zweig : Bijonterieerportge -
schäft . )

8. Firma Oestcrle & l5o.
in Pforziheini !, Ebetstein -
straße 31 . Persönlich haf -
tender Gesellschafter ist

Techniker Hermann
Oesterle in Zürich . Koni -
maiiditgesellschast seit 1 .
Juli 1925 . Ein Komman¬
ditist ist an der Gesellschaft
beteiligt . ( Angegebener

GeschäftSzlveig : Groß -
Handlung in Uhren sowie
in Gold - und Silber -
waren .) .

Amtsgericht Pforzheim .

Neudorf "
eingetragen

worden : Die Vertretung ?-
befugnts des Geschäfts -
führe rS Emil Elfer ,
Kaufmann in Rußheim ,
ist beendigt .

Philippsburg ,
den IS . August 1925.

Amtsgericht .
Radolfzell . BS64

Handelsregistereintrag
A Band II O .-Z . 42 Fir -
m« Stolt & Riede Maschi¬
nenhandlung und Repara -
turwerkstätte in Gottma -
dingen : Der persönlich
haftende Gesellschafter Al-
bect Stoll ist aus der Ge -
sellschast ausgeschiedeil .
Radolfzell . 15 . Aug . 1925.

Bad . Amtsgericht .

ist erloschen . Den 18. Aug .
1925.
Amtsgericht Überlingen .

Radolfzell . B .570
Handelsregister A Band

II O .-Z . 145 : Firma Jn .
lius Honold in Arlen . In -
haber Julius Honold . Kü -
fer und Weinhändler in
Arlen . Angegebener Ge -
schäftszweig : Weinhandel .
Radolfzell . 18 . Aua . , 925 .

Bad . Amtsgericht .
Radolfzell . » .584

Handelsregistereintrag
Band II O .-Z . 146 : A

Santer , Mekallwaren ,
Kommanditgesellschaft in

Singen - Hohentwiel . P » r -
sönlich haftender Gesell -
schafter : Frau Amalie
Saurer geborene Engesser
in Singen - Hohentwiel .
Kommanditgesellschaft be¬
gonnen am 15 . August
1925 mit 1 Kommandi -
tisten . Der Kommanditist
ist zur selbständigen Ver -
tretung der Firma be-
rechtigt .
Radolfzell . 19 . Aug . 1925.

Bad . Amtsgericht .
Schwetzingen . B .571

Handelsregistereintrag
Abt . a Band II zu O .-Z .
99 — Johann Förnbacher ,

Bolksmagazin , Hocken-
heim — : Die Firma ist
erloschen .

Schwetzingen ,
den 14. Äugust 1925.

Bad . Amtsgericht I .
Schwetzingen . 83 .572

Handelsregistereintrag
Abt . A Band III zu O .-Z .
142 — Flatter & Wissig
in Schwetzingen — : Die
Gesellschaft ist aufgelöst ,
die Firma ist erloschen .

Schwetzingen ,
den 18. August 1925.

Bad . Amtsgericht I .

Überlingen . 3 .587
Handelsregister B O .-Z .

25 Firma Emil Lorenz &
Co G . m . b. H . in Über -
lingen . Das Stammkapital
ist unter entsprechender
Vertragsänderung durch
Gesellschafterbeschluß vom
14 . August 1925 auf 3000
RMarl umgestellt und der
Sitz nach Konstanz oer -
legt . Den 20 . Aug . 1925.
Amtsgericht Überlingen .

Überlingen . B .596
Handelsregister B Bd . I

O .-Z . 19, Firma Badische
Elektrizitätsgeseltschaft m .
b. H . Lenz & Cie . in
Unteruhldingen . Durch
Beschluß der Gesellschafter
vom 12 . Juli 1925 ist die
Gesellschaft aufgelöst . Li -
quidator ist Johannes
Ricker , Notar a . D . in
Unteruhldingen .

Den 21 . August 1925.
Bad . Amtsgericht

Überlingen .
Bilfingen . B .554

Handelsregistereinträge :
II . Handelsregister ß

O .-Z . 65 : Firma Indu¬
strie - und Handelstreu -
handgesellschaft mit be-
schränkter Haftung in
Villingeu : In der Gesell -
schafterversammlung vom
3 . August 1925 wurde das
Stammkapital auf 1000
Reichsmark umgestellt und
di > §8 3 u . 4 des Gesell -
schaftSvertrages geändert -

ll . Handelsregister A
Bd . II O .-Z . 62 : Firma
„ Union " Fabrikation u.
Bertrieb technischer Reu -
heite » in Vilkngen ; per¬
sönlich haftende Gefell -
schafter sind : Josef
Schmidt , Fabrikant , Ro -
bert Hofmann , Gastwirt ,
Viktor Kammerer , Kauf -
mann und German Koch ,
Kaufmann , alle in Vil -
lingen ; offene Handels -

gesellschaft ', Beginn t .
August 1925.

IM . A Band II O .- Z.
52 , Firma Rudolf Scholl ,Uhreu -Export -Bersand in
Villingen i . B . (Schwarz ,
wald ) : Da ? Geschäft mit
der Firma ist im Weg «
des Kaufes auf den Kauf ,
mann Wilhelm Hofmann
in Mutterstadt (Haupt -
bahnhof ) übergegangen .
Alleiniger Inhaber der
Firma ist Wilhelm Hos-
mann , Kaufmann in
Mutterstadt .
Villingen . 14. Aug . 1925.

Amtsgericht .
» ereinsregtster .

Mannheim . B .56g
Zum Vereinsregister

Bond X O . -Z . 53 wurde
heute eingetragen :
Angelfifcher - Beretn „Mer -
kur " Mannheim .
Mannheim , 15 . Aug . 1925.

Bad . Amtsgericht .
Schwetzingen . B .56T

Vereinsregistereintrag
unter Nr . 29 : Freie Tnr »
nrrschaft iu Plankstadt .

Schwetzingen , .
den 14 . August 1925.

Bad . Amtsgericht I ,

WiitIlWerBW
Für einen Fernheizkanal

in der Heil - rind Pflege -
anstatt bei Konstanz sollen
nach Finanzministerialveo
ordnung vom 9 . Jan . 1907
öffentlich vergeben werden :
Erdarbeiten ca . 3000 cbm ,
Betonarbeiten ca . 650 cbm ,
Eisenbetondecke 700 qm ,
Zementglattstrich ca . 3000
qm . Zeichnungen , Bedin¬
gungen und Angebotsvor¬
drucke liegen vom 24 . bi »
29 . August auf dem Be -
zirks - Bauamt Konstanz ,
Schillerstraße 9 , auf . An -
geböte sind verschlossen,
postfrei und mit genauer
Aufschrift versehen , bi»
gl . August 1925 , vormitt «,
9 Uhr, an das Bezirk «
Bauamt Konstanz einzu -
reichen . B .543

Schwetzingen . B .573
Handelsregistereintra >

Abt . A Band IUI zu
110 — Carl Flatter in
Schwetzingen — : Die Fir¬
ma ist erloschen .

Schwetzingen ,
den 20 . August 1925.

Bad . Amtsgericht I .
Sinsheim . B .585

Handelsregister a Bd . il
O . - Z 102 : Gebrüder Zieg -
ler , Sinsheim . Die Ge -
amtprokura des Albert
Frank und des Jakob
genannt Karl Sitzler ist
erloschen . Dem Albert
f^ rank in Sinsheim ist
Einzelprokura erteilt .

Den 20 . August 1925.
Amtsgericht .

Philippsbnrg . B .545 !
Jn das Handelsregister

B Bd . I O . -Z 4 ist zur ;
Firma „Jndnftriegesell - [
schaft mit beschränkter >
Haftung Benzinger Mas - ^

sivbauausführungen in 1

Überlingen . B .586
Handelsregister A Band

l O . - Z . 63 Firma R .
Matzer in Meersburg .
Neuer Inhaber : Raimund
Mayer Witwe Anna geb .
Schiel « i» Meersburg .
O . -Z . 259 Firma Rudolf
Müller in Oberuhldingen

Todes -Anzeige .
Unser lieber Vater

Karl Weide
Landgerlchtsdirektor , Dr . jur .

| wurde uns heute nach nur dreitägigem I
Krankenlager durch einen unerbittlichen ]

| Tod entrissen .
Die Waisen :

Elisabeth und Irmgard Welda . I
Offenburg (Friedrichstr . 42) , 23 . Aug . 1925 . |
Die Beisetzung findet Mittwoch nachmitti

5 Uhr in Heidelberg statt . @ .6
Keine besonderen Anzeigen .

Wiener Operette im städtischen Konzern«» j
Morgen Dienstag 25 . August , abends Tl t Uhr

Oer grolle Erfolg j

Gräfin IKSariza
von Emmerich Kaiman

Bille tts von M . 1 .50 —5 .30 bei Fr . Müller , Kaiserstr . , i
Zigarren -Brunneri , Kaiserallee , Holzschuh , Werder - >

Straße 48 , und an der Tageskasse . E 548 •
Mittwoch : Der sUBe Kavalier

Zur Bohucnpfliicke
werden iwch Araueu und Mädch «« (nicht unter
lt > Jahreii ! eingestellt . Für entfernt liegende Orte wird
Wochenkarte vergütet . E . l>4K

Versuchsfeld Weber . Muggensturm .

KCja11 4 "j ."
Kostenlose Ginlösung unserer Schecks bei unseren sämt¬
lichen Niederlassungen u . denjenigen der Deutschen Bant

Akkreditive und Kreditbriefe aus alle Plätze
An » und Verkauf von fremden Geldsorten

MW (ccftftM ffllale Mariine
mit « m Httd nitdtrUffuBg in Mühtburs » ,

S)
4V.CD

Krück G . Braun . Karlsruhe .
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